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Häufig gestellte Fragen zum geplanten  
«Kunstrasen klein» auf der Loorenanlage (FAQ) 
 

1 Was kostet das geplante Kunstrasenspielfeld? 

Die Kosten für die Planung und Realisierung des kleinen Kunstrasenplatzes betragen 1,725 

Millionen Franken. Wie sich dieser Betrag zusammensetzt und welche Folgekosten anfallen, 

ist im Beleuchtenden Bericht zur Gemeindeversammlung vom 8. Dezember 2025 ersichtlich. 

2 Bis wann wird das bestehende Spielfeld in einen Kunstrasen umgewandelt? 

Die Realisierung des «Kunstrasens klein» soll während des Neubaus des Bevölkerungs-

schutzgebäudes (BSG) im Jahr 2026 erfolgen. Ein Teil der Baustelleninstallation lässt sich 

gemeinsam nutzen, wodurch sich die Auswirkungen der Bautätigkeiten minimieren. Ziel ist der 

Baustart Anfang Mai 2026 und eine Fertigstellung des Kunstrasens bis Ende 2026. 

3 Warum braucht es ein Kunstrasenspielfeld? 

Auf der Schul- und Sportanlage Looren bestehen heute zwei Naturrasenspielfelder. Da deren 

Nutzung wetterabhängig ist, führt dies regelmässig zu Einschränkungen im Aussensportunter-

richt und bei den Trainingseinheiten der Vereine. Das kleine Rasenspielfeld neben dem neuen 

Bevölkerungsschutzgebäude soll deshalb zu einem Kunstrasen umgewandelt werden, der 

eine wetterunabhängige, intensiver nutzbare Spielfläche bietet. 

4 Wie gross ist das Kunstrasenspielfeld? 

Das neue Kunstrasenspielfeld hat eine Fläche von 2946 m2, die als ein grosses Spielfeld 

(60,71 x 38,15 m) oder zwei kleine Spielfelder (38,15 x 27,35 m) genutzt werden kann. Der 

umlaufende Sicherheitsabstand beträgt 3 Meter. 

5 Warum ist das neue Kunstrasenspielfeld kleiner als der heutige Naturrasen? 

Aufgrund der Ausmasse des neuen Bevölkerungsgebäudes fällt das Kunstrasenspielfeld kür-

zer aus als das heutige Rasenspielfeld. Bereits vor der Abstimmung zum BSG wurde mit der 

Schule Maur und den Sportvereinen vereinbart, dass ein verkleinertes Rasenspielfeld neben 

dem BSG bestehen bleiben soll. 

6 Sind auf dem Kunstrasenfeld auch Meisterschaftsspiele möglich? 

Auf dem Spielfeld können Meisterschaftsspiele der D9- und D7-Junioren sowie der E-Junioren 

durchgeführt werden. 



 
 
 
FAQ «Kunstrasen klein» auf der Loorenanlage 

Stand: 7. November 2025; Version 3 2/3 

7 Fragen zu Ökologie und Technik 

7.1 Welcher Kunstrasentyp ist vorgesehen? 

Geplant ist ein verfüllter Kunstrasen. Im Gegensatz zu einem unverfüllten Kunst-

rasen, der nur aus dem eigentlichen Rasenteppich besteht, besitzt er eine Verfül-

lung mit biogenem Material. Dadurch verbessert sich die Belastbarkeit des Rasens 

erheblich. Dies ist bei einer stark genutzten Fläche wie dem kleinen Spielfeld auf 

der Loorenanlage zentral. Der Kunstrasen kann so bei jedem Wetter und zu jeder 

Jahreszeit bespielt werden. 

7.2 Wie sieht die Belastung für die Umwelt durch Mikroplastik aus? 

Beim neuen Kunstrasen kommen ausschliesslich biogene Füllmaterialien zum Ein-

satz. Es handelt sich dabei um biologisch abbaubare Granulate auf Kork-, Mais- 

oder Birkenholzbasis. Auf das früher oft genutzte Kunststoffgranulat – das no-

tabene ab 2031 nicht mehr zugelassen ist – wird komplett verzichtet. Da die Menge 

an Kunststofffasern bei verfüllten Systemen wesentlich geringer ausfällt als bei un-

verfüllten Systemen, und da anstelle von synthetischem nun biogenes Material 

verwendet wird, fällt die klassische Mikroplastik-Problematik weg. 

7.3 Wie lange ist die Lebensdauer des Kunstrasens? 

Die Lebensdauer hängt stark von der Nutzungsintensität und von der Pflege ab – 

wie dies auch bei einem Naturrasen der Fall ist. Bei einer guten Wartung muss 

etwa alle 4–5 Jahre Material nachgefüllt werden. Der eigentliche Kunstrasentep-

pich kann bei guter Pflege bis zu ca. 20 Jahre halten, bis er ersetzt werden muss. 

Die elastische Schicht unter dem Kunstrasen sowie der Unterbau können sogar 

mehrere Kunstrasengenerationen überdauern. 

7.4 Wie sieht es mit der Hitzeentwicklung im Sommer aus? 

Grundsätzlich wärmt sich die Oberfläche eines Kunstrasens mehr auf als ein Na-

turrasen. Bei einem verfüllten Kunstrasen, wie auf der Looren geplant, ist die Hit-

zeentwicklung aber deutlich weniger stark als bei einem unverfüllten Kunstrasen. 

Sie liegt um ungefähr 15° C tiefer. An sehr heissen Tagen lässt sich die Tempera-

tur mit Beregnen weiter senken. Damit ist das Kunstrasenspielfeld auch im Hoch-

sommer jederzeit bei angenehmen Bedingungen bespielbar. 

7.5 Muss der Kunstrasen bewässert werden? 

Ein verfüllter Kunstrasen benötigt im Vergleich zu einem unverfüllten System keine 

regelmässige Bewässerung. In spezifischen Situationen, zum Beispiel bei langer 

Trockenheit und hohen Temperaturen, kann eine gezielte Bewässerung aber sinn-

voll sein, beispielsweise um den Platz zu kühlen und die Bespielbarkeit zu verbes-

sern (z.B. Sprung- und Rollverhalten des Balls). Pro Saison ist der Wasserver-

brauch bei einem verfüllten Kunstrasen erfahrungsgemäss mehr als ca. zehnmal 

geringer als bei einem unverfüllten Kunstrasen (ca. 12'000 Liter/60 Badewannen 

vs. ca. 150'000 Liter/750 Badewannen). 



 
 
 
FAQ «Kunstrasen klein» auf der Loorenanlage 

Stand: 7. November 2025; Version 3 3/3 

8 Wer darf das Spielfeld nutzen? 

Das neue Kunstrasenspielfeld soll in erster Linie der Schule für den Sportunterricht und den 

Sportvereinen zur Verfügung stehen. Ausserhalb der Belegungszeiten bleibt die Anlage aber 

öffentlich zugänglich. 

9 Ist das neue Kunstrasenspielfeld Teil des Masterplans Sport und Freizeit? 

Das Kunstrasenspielfeld «klein» ist im Masterplan Sport und Freizeit als «Phase 0» aufgeführt, 

um zu verdeutlichen, dass es in die Überlegungen einbezogen worden ist. Als bestehende 

Sportrasenfläche gehört es aber nicht zum Projekt «Erweiterung Sport- und Freizeitanlage 

Looren», sondern wird als Teil der heutigen Anlage betrachtet, der so erhalten bleiben soll. 


